 Elisabeth Cutler mit „Polishing Stones“
Pure Faszination
Sie selbst gehört mit Sicherheit schon jetzt zu den besten Künstlerinnen ihres Genres überhaupt. Vom ersten Akkord des Openers/Titelsongs an ist man von der faszinierenden Stimme und dem sehnsuchtsvollen Gitarrenspiel Elisabeth Cutlers rettungslos gefesselt -  Apropos Rita Coolidge: wie die unvergessene große Country-Lady serviert Miss Cutler allerhöchst gepflegten Country-Pop, das warme, dunkle Timbre recht ähnlich, die Botschaften der Songs ebenso. Auch die Songs von „Polishing Stones“ haben durch die genannten Qualitäten und das Charisma Elisabeth Cutlers das Zeug, die Zeit zu überdauern. Dieses außergewöhnlich berührende Album wird unsere Schallplatte der Woche und hat unsere Auszeichnung verdient, den Musenkuß.
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Ausgereift und erwachsen sind Sound und Songs ganz zweifellos, und ihre Stimme ist wirklich außergewöhnlich. Im weiteren Verlauf ihres bereits sechsten Albums wird ihr Sound eher folky, mit luftigen Drums - zum Glück gerät das Album dann aber nicht allzu betulich. Geschmackvoll und reif, ist „Polishing Stones“ letztlich ein Album geworden, wie man es so in den letzten gut 30 Jahren kaum mehr gehört hat.
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